
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.01.2023 (23:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 2

TSV Altheim II : SV Neresheim 
Samstag, 21.01.2023, 15:30 Uhr

9:3-Erfolg für den SV Neresheim beim TSV Altheim II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des SV Neresheim
im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 beim TSV Altheim II fest. Eine sichere Bank war an diesem
Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf dem falschen Fuß erwischten Waskow / Waskow ihre Gegner
Bahmann / Haßler beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Es dauerte eine Weile, bis Graf / Rösch ihre
2:3-Niederlage gegen Eifert / Böss hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Bausch / Grüninger beim letztendlich klaren 0:3 gegen Lutz / Thimm. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen David Böss konnte Luca Waskow anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die siegbringende Taktik
fehlte daraufhin Tobias Graf bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bernd Eifert ab Ballwechsel 1. Das
musste man neidlos anerkennen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:4 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Nils Bausch seinen Gegner Jochen Lutz beim
überzeugenden 3:0-Sieg. Nicht ganz mithalten konnte Rolf Waskow, beim 1:3 gegen Wolfgang
Bahmann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Matthias
Rösch gelang es, Christian Haßler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Das war ein souveräner Sieg. Keine Chancen hatte indes Marius Grüninger beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Bruno Thimm. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV Altheim II und
des SV Neresheim in die Box. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Luca Waskow, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Bernd Eifert verlor. Keinen Zähler beisteuern konnte
Tobias Graf im Match gegen David Böss, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen.
Keine Chancen hatte derweil Nils Bausch beim 5:11, 7:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten
Wolfgang Bahmann, so dass Bahmann seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit
final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Altheim II am 04.02.2023 gegen den TV Steinheim versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 04.02.2023
gegen den VfL Gerstetten II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Altheim II

Doppel: Waskow / Waskow 1:0, Graf / Rösch 0:1, Bausch / Grüninger 0:1 
Einzel: L. Waskow 0:2, T. Graf 0:2, N. Bausch 1:1, R. Waskow 0:1, M. Rösch 1:0, M. Grüninger 0:1 

 SV Neresheim
Doppel: Eifert / Böss 1:0, Bahmann / Haßler 0:1, Lutz / Thimm 1:0 
Einzel: B. Eifert 2:0, D. Böss 2:0, W. Bahmann 2:0, J. Lutz 0:1, B. Thimm 1:0, C. Haßler 0:1
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